
 

 
Fachpraktische Ausbildung in Polen 

 

In der 11. Jahrgangsstufe - vorrangig in der 2. Schuljahreshälfte - werden an der Beruflichen Ober-
schule Rosenheim i.d.R. zweiwöchige Auslandsaufenthalte im Rahmen der Fachpraktischen Ausbil-
dung (fpA) angeboten. Sie dienen der Berufsorientierung im internationalen Kontext.  
In diesem Schuljahr 2022/23 wollen wir nach Spanien nun auch Polen anbieten. Details werden 
gerade mit unserer langjährigen Partnerorganisation TRATWA in Wroslaw (Breslau) abgeklärt. 
Die Fahrt unserer Gruppe ist geplant von 9. bis zum 22. Juli 2023 und findet für alle Klassen der  
11. Jahrgangsstufe statt. 
Voraussetzungen für die Teilnahme sind gute Kenntnisse in der englischen Sprache und die Offen-
heit, sie im Ausland anzuwenden, Engagement in der fachpraktischen Ausbildung und im Unter-
richt.  
Vor der Fahrt muss an einem vorbereitenden Unterricht im Rahmen von Gesellschaft und Politik 
teilgenommen werden. Nach Ende der Fahrt ist ein Teilnehmendenbericht auszufüllen. 
Da die Fahrt von der Europäischen Union mit Pauschalen finanziert wird, kommen auf die Teilneh-
menden voraussichtlich keine Kosten zu. Um ggf. bei Rücktritten anfallende Stornokosten ausglei-
chen zu können, wird für die Teilnahme eine Abschlagszahlung in Höhe von 150,00 € verlangt. 
 
Es wird dringend angeraten, eine Auslandskrankenversicherung und eine auch im Ausland gültige 
private Haftpflichtversicherung abzuschließen. Die Tätigkeit im Rahmen der fpA ist über die zu 
Schuljahresbeginn über die Schule abgeschlossene Haftpflichtversicherung versichert.  
Für unsere Dokumentation des Schullebens u.a. im Jahresbericht und auf der Abschlussfeier werden 
Fotos auf der Fahrt gemacht. Falls Sie dies nicht wünschen, geben Sie den Lehrkräften bitte recht-
zeitig Bescheid. 

 
Bitte bis zum 31.03.2023 im Sekretariat abgeben: 

Ich möchte zu o.g. Bedingungen an der fpA-Fahrt nach Polen teilnehmen. 

______________________________________  _____________ __________ 
Name, Vorname      Geburtsdatum  Klasse 
 
______________________________________   _________________________________ 
Telefonnummer      E-Mail-Adresse der Schule 
 
 
 
________________________________________________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift des/r Schüler/in und    Unterschrift des/r Erziehungsberechtigen 

 
 
Wird von Schule ausgefüllt: 

         Schüler/-in darf mitfahren  
 Schüler/-in kann an der gewünschten Fahrt nicht teilnehmen, weil 
 
(z.B. schlechte schulische Leistungen, fehlendes Engagement in der fpA, verspätete Meldung, Sonstiges) 
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